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Niedersachsenliga Senioren 40

FC Hambergen : TuR Eintracht Sengwarden 
Samstag, 10.02.2024, 12:00 Uhr

Tietjen, Schlede und Jahic bleiben gegen TuR Eintracht 
Sengwarden ungeschlagen

Im umdatierten Spiel der Niedersachsenliga Senioren 40 traf der FC Hambergen am Samstag, den
10. Februar im 1. Saisonspiel auf TuR Eintracht Sengwarden. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-
Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:9 zeigt, wie
deutlich es letztlich war. Eine makellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem
Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Tietjen, Schlede und Jahic.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Tietjen / Schlede überzeugten im Match gegen Sokolowski /
Basagaoglu, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Da gab es nichts zu rütteln. Steffens / Jahic
wehrten eine 1:0 Satzführung von Lengen / Berg ab und fuhren den Punkt für das Heimteam noch
ein. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Torben Tietjen gewann sein Spiel gegen Matthias Lengen überzeugend und anhand der TTR-Werte
keinesfalls überraschend, mit 3:0. Christian Schlede hatte nachfolgend seinen Gegner Peter
Sokolowski beim deutlichen 11:5, 11:3, 11:1 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so
dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Anschließend war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an der Reihe. In einem sehr ausgeglichenen
Spiel bezwang Andre Steffens Sedat Basagaoglu in fünf Sätzen. Patrick Jahic hatte dann gegen
Detlef Berg beim 11:2, 11:6, 11:2 keine Probleme. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch
den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 6:0. Torben Tietjen bezwang anschließend Peter Sokolowski in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Sah es nach Verlust
des ersten Satzes im Match gegen Matthias Lengen zunächst nicht gut aus, so gewann Christian
Schlede im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Gekämpft bis zum
Schluss hatte im Anschluss Andre Steffens im Match gegen Detlef Berg. Jedoch musste er trotzdem
ein 2:3 unterschreiben, so dass Steffens seine Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-Werte
innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Zu guter Letzt
ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Patrick Jahic machte hingegen mit Sedat Basagaoglu
beim 11:2, 11:5, 11:1 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Mit diesem letzten
Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der FC Hambergen in der Saison nun einen Saison-Sieg, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 10.02.2024 gegen den SV
Broitzem bevor. Für TuR Eintracht Sengwarden steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TuS Sandhorst am 10.02.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 0:2 geht.

 Statistik:
 FC Hambergen

Doppel: Tietjen / Schlede 1:0, Steffens / Jahic 1:0 
Einzel: T. Tietjen 2:0, C. Schlede 2:0, A. Steffens 1:1, P. Jahic 2:0 

 TuR Eintracht Sengwarden
Doppel: Sokolowski / Basagaoglu 0:1, Lengen / Berg 0:1 
Einzel: P. Sokolowski 0:2, M. Lengen 0:2, D. Berg 1:1, S. Basagaoglu 0:2
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